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Weltmarktführer  
für Smart-Metering- und 
Smart-Grid-Lösungen

Über 90 Millionen vernetzte 
intelligente Smart-Grid-Geräte 
installiert

Weltweit über 300 Millionen
Geräte installiert – grösste  
installierte Basis

Mehr als 14 Millionen Messpunkte 
unter Managed Services

Mehr als 20 Millionen
Zählerauslesungen täglich über 
Cloud-Dienstleistungen

Über 120 Jahre Kundenservice  
als vertrauenswürdiger Partner von 
Energieversorgern

Mehr als 3’500 Energieversorger 
weltweit als Kunden

Über USD 1 Milliarde an 
eigenfinanzierten Investitionen  
in Forschung und Entwicklung  
seit 2011

Landis+Gyr im Überblick
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Landis+Gyr ist der global 
führende Anbieter  
integrierter Energiemanage-
ment-Lösungen. Diese  
helfen Energieversorgungs-
unternehmen, komplexe 
Herausforderungen in den 
Bereichen Smart Metering, 
Grid Edge Intelligence und 
Smart Infrastructure zu  
meistern. Mit einem Umsatz 
von USD 1.8 Milliarden 
beschäftigt Landis+Gyr 5’600 
Mitarbeitende in über  
30 Ländern auf fünf Konti-
nenten. Ihre Mission ist  
es, der Gesellschaft zu helfen, 
Energie besser zu nutzen.
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Geschäftsjahr endet am 31. März VERÄNDERUNG

In Millionen USD, 
wenn nicht anders angezeigt 2019 2018 USD

Währungs-
bereinigt

Auftragseingang  2’079.0  1’574.4 32.0% 34.0%

Auftragsbestand  2’603.1  2’389.0 9.0% 12.5%

Nettoumsatz  1’765.2  1’737.8 1.6% 3.1%

Ausgewiesenes EBITDA  251.1  141.32 77.7%

Bereinigtes EBITDA 237.9 208.22 14.3%

Bereinigtes EBITDA in % vom Nettoumsatz 13.5% 12.0% –

Ergebnis per Aktie – unverwässert (USD)  4.15  1.57 164.3%

Free Cashflow 1 ohne M&A 123.5 87.5 41.2%

Nettoverschuldung 17.2 40.5 (57.5%)

Dividende per Aktie (CHF) 3.15 2.30 37.0%
1  �Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit abzüglich des Cashflows aus Investitionstätigkeit ohne M&A-Aktivitäten.
2  �Nach der Einführung der ASU 2017-07 wurde das EBITDA für das Geschäftsjahr 2017 um USD 3.8 Millionen gesenkt.

AUFTRAGSBESTAND  

Amerikas 1’754.9 1’679.0 4.5% 5.7%

EMEA 754.6 654.1 15.4% 25.6%

Asien-Pazifik 93.6 55.9 67.4% 77.3%

Gruppe 2’603.1 2’389.0 9.0% 12.5%

NETTOUMSATZ MIT EXTERNEN KUNDEN

Amerikas 986.0 972.2 1.4% 2.5%

EMEA 632.5 627.2 0.8% 2.4%

Asien-Pazifik 146.7 138.4 6.0% 11.2%

Gruppe 1’765.2 1’737.8 1.6% 3.1%

BEREINIGTES EBITDA

Amerikas 193.7 198.7 (2.5%)

EMEA 19.7 (12.0) –

Asien-Pazifik 1.5 (9.6) –

Corporate (inkl. Eliminierungen) 23.0 31.1 –

Gruppe 237.9 208.2 14.3%

BEREINIGTES EBITDA IN % VOM UMSATZ

Amerikas 19.6% 20.4%

EMEA 3.1% (1.9%)

Asien-Pazifik 1.0% (6.9%)

Gruppe 13.5% 12.0%
Umfassende Finanzinformationen finden Sie im Finanzbericht 2018.

Schlüsselzahlen 2018
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Schlüsselzahlen 2018
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Netto- 
umsatz
 in Millionen USD

1’765.2 + 3.1% 1

Bereinigtes  
EBITDA
 in Millionen USD 

237.9 + 14.3%

Free  
Cashflow 

2

 in Millionen USD

123.5 + 41.2%
1  �Wechselkursbereinigt

Nettoumsatz  
in Millionen USD

Dividende  
per Aktie (CHF)

Auftragsbestand  
in Millionen USD

Free Cashflow 3 

ohne M&A  
in Millionen USD

14 15 16 17

14 15 16 17 18

14 15 16 17 18

14 15 16 17 18

18

2’603 1’7652’389 1’738

3.15

2’491

123.5

1’659

2.30

2’888

87.5

1’574

–

2’482

53.1

1’529

–84.6 –96.3

Ergebnis  
per Aktie (USD)

14 15 16 17 18
4.151.57– 2.12– 0.460.35

3  �Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 
abzüglich des Cashflows aus Investitionstätigkeit 
ohne M&A-Aktivitäten.

2  �Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 
abzüglich des Cashflows aus Investitionstätigkeit 
ohne M&A-Aktivitäten.

Bereinigtes EBITDA  
in Millionen USD

14 15 16 17 18
237.9208.24210.64220.24157.34

4  �Nach der Einführung der ASU 2017-07 wurde das 
EBITDA angepasst.



Highlights 2018

April
Fair-Meter-Rollout in den 
Niederlanden
Zur Unterstützung der Fair-Meter- 
Initiative, die von einem Konsortium 
der niederländischen Energie- 
versorger Liander (Teil der Alliander- 
Gruppe), Stedin, Juva und Enduris 
begründet wurde, lancierte  
Landis+Gyr in den Niederlanden  
einen einzigartig designten  
intelligenten Stromzähler. Das  
wegweisende Konzept ermöglicht 
erhebliche Materialeinsparungen.

Mai 
JEA treibt Advanced Metering voran
Der grösste Energieversorger 
Floridas erweitert das bestehende 
Smart-Grid-Netzwerk von  
Landis+Gyr um 250’000 Zähler. 
Landis+Gyr unterstützt die  
Advanced-Metering- und Netz- 
infrastruktur von JEA im Rahmen 
eines langfristigen Managed- 
Services-Vertrags.

Partnerschaft mit PEP zum  
Ausbau von Smart Metering  
und verbundener Dienstleistungen 
in Australien
Landis+Gyr und Pacific Equity  
Partners (PEP) gründeten ein Joint 
Venture namens intelliHUB  
Holdings Pty zur Übernahme von 
Acumen Metering von Origin  
Energy Limited, dem grössten Ener-
gielieferanten Australiens. Acumen 
verwaltet und wartet 170’000 instal-
lierte Zähler. Ferner hat das Unter-
nehmen mit Origin Energy einen 
langfristigen Vertrag über den  
Rollout weiterer intelligenter Zähler 
in Australien abgeschlossen.

Juni
Teilnahme am nächsten 
AMI-Rollout in Schweden
Landis+Gyr schloss einen Rahmen-
vertrag mit Sinfra ab, der zentralen 
Beschaffungsstelle für den schwedi-
schen Energiesektor. Für Landis+Gyr 
eröffnet sich damit eine grosse 
Wachstumschance in Schweden,  
wo bis 2024 die gesamte Smart- 
Meter-Infrastruktur ausgetauscht 
werden soll. Das Landis+Gyr- 
Angebotsspektrum umfasst das 
gesamte Smart-Metering- 
Lösungsportfolio, Installation  
und Supportdienstleistungen.

Vertrag über Smart-Grid-Einführung 
mit High Plains Power
High Plains Power in Riverton,  
Wyoming (USA), entschied sich bei 
der Smart-Grid-Einführung für  
die Gridstream® AMI-Lösung und 
vereinbarte mit Landis+Gyr  
einen Vertrag über die Lieferung  
von Advanced-Metering- und  
Netztechnologie. Weiter plant High 
Plains Power, zukünftig das  
Verteilnetz zu automatisieren.

Juli
Markteinführung der neuen 
Strassenbeleuchtungssteuerung
Landis+Gyr gab die Markteinführung 
einer neuen Steuerung für die  
Strassenbeleuchtung bekannt. Als 
Bestandteil der Gridstream® 
Connect IoT-Plattform unterstützt 
sie die intelligente Überwachung 
und Steuerung der Strassen- 
beleuchtung und verbessert die 
Energie- und Betriebseffizienz.

Vierte Auszeichnung mit dem  
Frost & Sullivan Award
Landis+Gyr wurde von Frost  
& Sullivan mit dem «Global  
AMI Company of the Year Award» 
ausgezeichnet. Die angesehene 
Auszeichnung für ausserordentliche 
geschäftliche Leistungen erhielt  
das Unternehmen zum vierten Mal 
in Folge.
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Bahnbrechender Managed-Services- 
Vertrag in der Region EMEA
Im Rahmen des bisher grössten  
Managed-Services-Vertrags in  
der Region übernahm Landis+Gyr 
den AMI-Betrieb von Caruna Oy  
in Finnland. Er umfasst die operative 
Verantwortung für den Betrieb  
von 660’000 Smart-Metering-Punkten  
in den nächsten sechs Jahren  
mit einer Option auf Verlängerung 
um weitere drei Jahre.

Oktober
Vertrag über Smart-Grid-Einführung 
mit SSVEC
Die Sulphur Springs Valley Electric 
Cooperative (SSVEC) beauftragte 
Landis+Gyr mit der Aufrüstung ihrer 
Smart-Metering-Technologie für  
die bessere Steuerung von fast 2’000 
Bewässerungspumpen.

Dezember
Erweiterung der Smart-Meter- 
Abdeckung durch KCP&L und 
Westar
Landis+Gyr verlängert die Projekt- 
und Managed-Services-Verträge  
mit der Kansas City Power & Light 
Company und Westar Energy Inc.,  
zwei Tochtergesellschaften von  
Evergy Inc.

Neuer Vertrag mit Jones-Onslow 
EMC
Jones-Onslow EMC beauftragte 
Landis+Gyr mit der Lieferung  
von Advanced-Metering- und 
intelligenter Verteilnetztechnologie 
zur umfassenden Modernisierung 
seines Netzes.

Januar
Partnerschaft mit Sense  
zur Bereitstellung einer 
Energiemanagement-Lösung  
der nächsten Generation
Landis+Gyr vereinbarte mit Sense 
eine Partnerschaft, um deren  
Technologie für Energiemanage-
ment-Dienstleistungen auf der  
Gridstream® Connect IoT-Plattform 
anzubieten.

Februar
Partnerschaft zwischen PSEG Long 
Island und Landis+Gyr
PSEG Long Island, New York, USA, 
kündigte für 2019 den Rollout  
von Smart Metern in 250’000 Haus-
halten an. PSEG Long Island beab-
sichtigt, bis Ende 2022 1.1 Millionen 
Haushalte mit intelligenten Strom-
zählern auszustatten.

März
We Energies treibt AMI-Einführung 
weiter voran und verlängert 
Dienstleistungsvertrag
We Energies, eine Tochtergesell-
schaft der WEC Energy Group,  
Wisconsin, USA, treibt die Einfüh-
rung von Advanced-Metering- 
Technologie in etwa 508’000 Haus-
halten voran. 

Erweitertes AMI-Projekt  
von CLP in Hongkong
Nach einem erfolgreichen Pilot- 
projekt erhält Landis+Gyr den 
Auftrag zur Erweiterung seiner 
Smart-Metering-Plattform und  
zur Lieferung von 900’000 Zählern  
mit Kommunikationsmodulen  
über die nächsten drei Jahre.

August
Vertragsabschluss mit KUA über 
AMI- und MDMS-Lösungen
Landis+Gyr unterzeichnete einen 
Vertrag mit der Kissimmee Utility 
Authority (KUA), einem Versorger  
im US-Bundesstaat Florida, für  
Advanced-Metering-Infrastruktur 
und ein Messdatenmanagement- 
systems zur Modernisierung des 
Verteilnetzes.

Neuer Vertrag mit Enedis in 
Frankreich über die nächste 
Tranche des Linky-Programms
Landis+Gyr wird rund 20% der nächs- 
ten 13 Millionen Linky-Zähler  
für den geplanten Rollout bis 2023 
liefern. Als Partner von Enedis ist  
Landis+Gyr bereits seit 2007 an dem 
Projekt beteiligt, das den Ersatz  
aller 35 Millionen Haushaltszähler 
durch Smart Meter beinhaltet.

September
Vertrag mit ESPH für 
Netzmodernisierung
Der costa-ricanische Versorger ESPH 
entschied sich bei seiner umfassen-
den Netzmodernisierung für Smart- 
Grid-Automatisierungstechnologie 
von Landis+Gyr. 

Highlights 2018 
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Brief an die Aktionäre

Richard Mora
Chief Executive Officer

Andreas Umbach
Verwaltungsratspräsident

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre

Im Geschäftsjahr 2018 haben wir insgesamt sehr gute Fortschritte erzielt und unsere 
starke Marktposition untermauert. 

Landis+Gyr hat im Geschäftsjahr 2018 seine strategischen, operativen und finanziellen Ziele 
erreicht, um seine Position als starker, flexibler und profitabler Branchenführer weiter 
ausbauen zu können. Mit dem Ergebnis für das Geschäftsjahr 2018 machen wir auch einen 
wichtigen Schritt hin zur Erfüllung unserer Versprechen gegenüber unseren Aktionären.  
Das Unternehmen steigerte sowohl den Umsatz, das bereinigte EBITDA als auch den Free 
Cashflow (ohne M&A-Aktivitäten). Besonders hervorzuheben ist, dass die beiden zuvor 
unprofitablen Regionen EMEA und Asia Pacific ein positives bereinigtes EBITDA erzielen 
konnten.

Resultate für das Geschäftsjahr 2018
Landis+Gyr hat im Berichtsjahr ein verbessertes Geschäftsergebnis erzielt. Dank unseren 
innovativen Produkten und Lösungsangeboten konnte der Auftragseingang gegenüber dem 
Vorjahr deutlich gesteigert werden. Dieser belief sich im Geschäftsjahr 2018 auf USD  
2’079.0 Millionen, was einer Book-to-Bill Ratio von 1.18 entspricht. Zudem erhöhte sich  
der Auftragsbestand im Vorjahresvergleich um 9.0% respektive währungsbereinigt um  
12.5% auf USD 2’603.1 Millionen. Alle Regionen verzeichneten gegenüber dem Vorjahr  
einen Anstieg des Auftragsbestands. 

Der Nettoumsatz erhöhte sich währungsbereinigt um 3.1% auf USD 1’765.2 Millionen,  
wobei alle Regionen Wachstum verzeichneten. Das bereinigte EBITDA wuchs mit 14.3% stärker 
als der Nettoumsatz und erreichte USD 237.9 Millionen. Im Geschäftsjahr 2018 erhöhte sich 

die bereinigte EBITDA-Marge von 12.0% im 
Vorjahr auf 13.5%. Haupttreiber für diese 
Entwicklung waren das Umsatzwachstum 
verbunden mit der Einführung von kosten- 
günstigeren Produktvarianten sowie einer 
generell straffen Kostenkontrolle. Alle 
Regionen lagen über dem Break-even. 
Damit sind auch unsere beiden bisher 
defizitären Regionen EMEA und Asia Pacific 
in die Gewinnzone zurückgekehrt. Dieser 
Turnaround ist ein erster wichtiger Schritt 
auf unserem Weg zur Erreichung unserer 
Mittelfristziele. Schliesslich stieg auch der 
Free Cashflow (ohne M&A-Aktivitäten) 
gegenüber dem Vorjahr um 41.2% auf  
USD 123.5 Millionen an.

Der Verwaltungsrat von Landis+Gyr schlägt 
der Generalversammlung eine Ausschüttung 
von CHF 3.15 pro Aktie aus den gesetz- 
lichen Kapitaleinlagereserven vor. Zum 
Jahresendwechselkurs entspricht dies  
rund USD 93 Millionen respektive etwa 
75% des Free Cashflows (ohne M&A- 
Aktivitäten). Landis+Gyr führt auf zwei 
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Brief an die Aktionäre

Wegen Kapital an die Aktionäre zurück: einerseits über die Dividende, andererseits über das 
laufende Aktienrückkaufprogramm im Umfang von CHF 100 Millionen.

Zusammenfassend können wir feststellen: Das Umsatzwachstum im Geschäftsjahr 2018 war 
getrieben von einer strukturellen Marktexpansion. Dank einer besseren operativen Leistung  
und einer straffen Kostenkontrolle konnte Landis+Gyr die Profitabilität verbessern, was den 
Free Cashflow stark hat ansteigen lassen.

Operative Exzellenz und Technologie/Innovation
Nachfolgend einige Punkte, die unsere operative Leistung und unser unermüdliches  
Streben nach Verbesserung illustrieren. Eine wichtige Säule unserer Strategie bleiben  
die kontinuierliche Steigerung der Produktivität und Kostenoptimierungen. In diesem 
Zusammenhang freut es uns, über den erfolgreichen Abschluss des Projekts Phoenix 
berichten zu können. Das Projekt, das vor allem auf die Verbesserung der Fixkosten  
abzielte, erzielt jährlich wiederkehrende Einsparungen von USD 21.7 Millionen und liegt  
damit über dem anvisierten Ziel von USD 20 Millionen. Parallel dazu laufen in den  
Regionen lokale Kostenoptimierungsprogramme, welche im Geschäftsjahr ebenfalls  
einen positiven Ergebnisbeitrag leisteten. Projekt Lightfoot zielt darauf ab, Fertigungs- 
aktivitäten zu bündeln und teilweise auszulagern, die Effizienz in der Produktion zu 
verbessern, die Kosten der Lieferkette zu senken und die Kapitalintensität weiter  
zu reduzieren. Aus Lightfoot resultierten im Geschäftsjahr 2018 Einsparungen von USD  
5 Millionen – zusätzlich zu USD 5 Millionen in früheren Perioden. Weitere Einsparungen  
von USD 15 Millionen sind in den nächsten zwei Jahren geplant, was bis Ende des Geschäfts- 
jahres 2020 zu einem jährlichen Gesamteffekt von USD 25 Millionen führen wird. Im 
Berichtsjahr waren wir mit Lieferengpässen bei gewissen elektronischen Komponenten 
konfrontiert. Das führte insbesondere im ersten Halbjahr zu höheren Kosten in der 
Beschaffung. Die Situation verbesserte sich zwar in der zweiten Jahreshälfte, sie wird  
uns aber auch im Geschäftsjahr 2019 vor Herausforderungen stellen.

Forschung und Entwicklung (F&E) bleibt einer unserer Schwerpunkte. So haben wir im 
Geschäftsjahr 2018 auf bereinigter Basis USD 151.9 Millionen respektive 8.6% des  
Umsatzes in F&E investiert, um unsere Marktposition zu stärken. Der Rückgang um USD 6.1 
Millionen gegenüber dem Vorjahr ist temporär und vorwiegend auf das Timing von 
Entwicklungsprojekten und Produktivitätssteigerungen zurückzuführen. Um unsere Position  
als Branchenführer zu verteidigen, ist es für uns unerlässlich, bei Anwendungen für 
intelligente Messpunkte sowie für flexible Kommunikationstechnologien und Applikationen 
technologisch an der Spitze zu bleiben. Daran arbeiten unsere fast 1’400 Ingenieure  
weltweit. Sie stellen sicher, dass die Produkte und Lösungen von Landis+Gyr auch bezüglich 
Branchentrends und der Erfüllung von Kundenanforderungen führend bleiben. Software –  
als eigenständiges Produkt sowie als Teil unserer Produkte und Lösungen – ist ein 
wesentlicher Bestandteil unseres Angebots und bildet mit 74% den grössten Teil der 
F&E-Ausgaben.

Lösungen für die komplexen Herausforderungen der Energieversorger 
Unser Anspruch ist es, der Welt zu helfen, Energie besser zu nutzen. Darum müssen  
wir innovativ sein und jene Technologien vorantreiben, welche dazu beitragen, komplexe 
Versorgungsprobleme zu lösen. Die sich verändernden Anforderungen an Kommuni- 
kationsprotokolle, Grid-Edge-Intelligence-Technologien und die Umsetzung von Smart- 
Infrastructure-Modellen erfordern eine breite Palette von Angeboten. Von der fortschritt- 
lichsten, auf offenen Standards basierenden Multi-Technologie-Lösung der Branche –  
Gridstream® Connect – bis zu Hardware, Software-Lösungen und Dienstleistungen, die  
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für unsere Kunden einen Mehrwert generieren. Die von Landis+Gyr unter Beweis gestellte 
Fähigkeit, für Energieversorger wichtige Lösungen zu entwickeln und zu liefern, ist Teil dessen, 
was unser Unternehmen einzigartig macht. Daher glauben wir, dass wir sehr gut positioniert 
sind, um vom anstehenden Wachstum bei der Modernisierung der Versorgungsinfrastruktur 
profitieren zu können.

Der Trend hin zu steigenden Investitionen in die Versorgungsinfrastruktur ist global. Dass 
Energieversorger Produkte, Lösungen und Dienstleistungen von Landis+Gyr wählen,  
spricht für uns. Nachfolgend einige Beispiele aus dem Geschäftsjahr 2018, welche die  
starke Positionierung von Landis+Gyr bestätigen: 

•	� Im März 2019 unterzeichneten We Energies und Landis+Gyr eine Vereinbarung zur 
Erweiterung der Advanced-Metering-Infrastruktur (AMI) für zusätzliche 508ʼ000 Strom- 
kunden bei gleichzeitiger Verwendung von Gridstream® Connect Komponenten. Des 
Weiteren wurde der Vertrag für Managed Services über das Jahr 2030 hinaus verlängert.

•	� Am 1. April 2019 wurde kommuniziert, dass Ameren Missouri die Gridstream® Connect 
Lösung von Landis+Gyr einsetzen und 1.27 Millionen intelligente Elektrizitätszähler  
und 130ʼ000 Gaszähler beschaffen wird. Der Vertrag beinhaltet überdies die Erweiterung  
des bestehenden Zählerdatenmanagement-Systems (MDMS) und des Command Center 
Head-End-Systems.

•	� Landis+Gyr unterzeichnete mit CLP Power in Hongkong im März 2019 eine Vereinbarung 
zur erweiterten Lieferung von Gridstream-Lösungen in ihrem Servicegebiet in  
Hongkong. Der Auftrag umfasst intelligente Zähler, Kommunikationsmodule und 
zugehörige Softwareanwendungen.

•	� In Grossbritannien ist der Übergang zur neuen Zählergeneration (SMETS2) seit Dezember 
2018 im Gang. Es sind bereits über 1’000’000 dieser Zähler installiert. Als Marktführer  
in Grossbritannien hat Landis+Gyr neue Aufträge gewonnen und mittlerweile mehr als  
20 Millionen Zähler installiert oder unter Vertrag.

Strategie
Die Energiewirtschaft befindet sich in einem Umbruch, der von «3Ds» getrieben wird:  
Dekarbonisierung in der Stromerzeugung, die weitverbreitete Einführung dezentraler 
erneuerbarer Energiequellen und die verstärkte Digitalisierung des Stromnetzbetriebs.  
Diese Treiber führen zu spezifischen Herausforderungen bezüglich Netzstabilität, Netz- 
flexibilität und Netzsicherheit.

Landis+Gyr ist der führende Anbieter von Smart-Metering-Lösungen und zählt über  
3’500 Energieversorger zu seinen Kunden. Um den Veränderungen zu begegnen, werden  
im Laufe des nächsten Jahrzehnts noch viel mehr Energieversorger intelligente Stromzähler 
(Smart Metering), Grid Edge Intelligence und Smart-Infrastructure-Produkte und  -Lösungen 
einsetzen. Es ist darum unser Ziel, unsere marktführende Position mittel- bis langfristig 
auszubauen. Dieses angestrebte Wachstum basiert auf unseren drei Wachstumsplattformen 
Smart Metering, Grid Edge Intelligence und Smart Infrastructure.

Wir sind überzeugt, dass Smart Metering eine entscheidende Rolle bei der weiteren 
Entwicklung des Stromnetzes spielen wird. Unsere Marktführerschaft und unser  
Track-Record verhelfen uns – zusammen mit unseren drei Wachstumsplattformen –  
zu einer ausgezeichneten Startposition.

Brief an die Aktionäre
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Mittelfristige Ziele und Ausblick für das Geschäftsjahr 2019
Anlässlich des Capital Markets Day am 29. Januar 2019 haben wir neue mittelfristige Ziele 
(bis Ende Geschäftsjahr 2021) angekündigt: durchschnittliches jährliches Umsatzwachs-
tum im mittleren einstelligen Prozentbereich (Basis Geschäftsjahr 2017), bereinigte EBITDA-
Marge zwischen 13.5% und 14.5%, jährlicher Free Cashflow (ohne M&A-Aktivitäten) 
von über USD 150 Millionen und eine Dividendenausschüttung von mindestens 75% des 
Free Cashflows (ohne M&A-Aktivitäten).
 
Landis+Gyr erwartet für das Geschäftsjahr 2019 ein währungsbereinigtes Umsatzwachstum 
von 2–5%. Das bereinigte EBITDA für den Konzern sollte zwischen USD 240 Millionen 
und USD 255 Millionen liegen. Für den Free Cashflow (ohne M&A-Aktivitäten) wird ein 
Wert zwischen USD 120 Millionen und USD 135 Millionen erwartet, wobei mindestens 
75% des Free Cashflows (ohne M&A-Aktivitäten) als Dividende ausgeschüttet werden soll. 
Aufgrund des Timings von Projekten in einigen Schlüsselmärkten erwartet Landis+Gyr, 
dass die erste Hälfte des Geschäftsjahres 2019 deutlich schwächer ausfallen wird als die 
zweite Jahreshälfte.

Gut positioniert für nachhaltiges Wachstum
Täglich arbeiten unsere rund 5ʼ600 engagierten Mitarbeitenden zusammen mit unseren 
Geschäftspartnern hart daran, Mehrwert für unsere Kunden und Aktionäre zu schaffen. 
Dafür verdienen sie unseren Dank und unsere Anerkennung. Wir als Unternehmen wollen 
in den für uns relevanten Gemeinschaften ein aktiver und engagierter Corporate Citizen 
sein. Wir haben eine langfristige Vision und tragen mit unseren Produkten und Dienstleistungen 
zu einer Reduzierung des CO2-Fussabdrucks bei. 

Wir unterstützen Versorgungsunternehmen bei der Bewältigung von vielfältigen und komple-
xen Herausforderungen, mit denen sie aktuell konfrontiert sind: von der Fakturierung 
und Einkommenssicherung bis hin zum Management dezentraler Energiequellen und zur 
Nachfragesteuerung. 

Bei Ihnen, unseren Aktionärinnen und Aktionären, bedanken wir uns für die Unterstützung 
sowie die Beteiligung an Landis+Gyr und dafür, dass Sie uns bei der Umsetzung unserer 
Mission begleiten.

Freundliche Grüsse

Andreas Umbach  Richard Mora
Verwaltungsratspräsident Chief Executive Officer

Brief an die Aktionäre
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Strategie & 
Geschäftsmodell

Die «3Ds» treiben den Wandel der 
Energiewirtschaft  voran: die Dekar-
bonisierung in der Stromerzeugung, 
die breit angelegte Dezentralisierung 
der Stromerzeugung samt Integrati on 
erneuerbarer Energiequellen sowie 
die verstärkte Digitalisierung des 
Stromnetzes. Diese Entwicklungen 
führen zu neuen Herausforderungen 
bezüglich Netzstabilität, -fl exibilität 
und  -sicherheit.

Zusätzlich gewinnt die Interakti on mit 
den Verbrauchern an Bedeutung. 

Rolle des Zählers im Wandel
Die Energieversorger erkennen die 
wachsende Bedeutung intelligenter 
Zähler und deren sich ändernde 
Rolle an der Peripherie des Verteil-
netzes (Grid Edge). Insbesondere 
das Bedürfnis nach Informati onen 
sowie grösserer Kontrolle und 
Flexibilität im Verteilnetz wächst. 
Disrupti ve Energiequellen führen 
zu unterschiedlicher Lastdynamik 
und stellen das Netzmanagement 
vor neue Herausforderungen. 

Lösungen und Dienstleistungen 
für eine Advanced-Metering-
Infrastruktur (AMI) zu stärken. 
Die Landis+Gyr-AMI-Technologie 
eröff net neue Möglichkeiten 
punkto Datenanalyse, Konnekti vi-
tät einzelner Netzwerkkomponen-
ten, einer schnellen und effi  zien-
ten Behebung von Fehlern sowie 
vorausschauender Massnahmen 
zur Netzopti mierung. Landis+Gyr 
erweitert die Funkti onalität seiner 
Smart-Metering-Technologie als 
Grundlage von Grid-Edge-Intelli-
gence-Lösungen konti nuierlich.

• Grid Edge Intelligence 
  Energieversorger und -lieferanten 

benöti gen für ihre Netze eine 
zentrale Entscheidungs- und 
Steuerungsfunkti on – in der Cloud 
oder vor Ort. Parallel dazu 
erfordern neue Smart-Metering-
Applikati onen der «zweiten 
Welle» Entscheidungs- und 
Automati sierungsfunkti onen an 
der Peripherie des Verteilnetzes. 
Landis+Gyr ermöglicht diesen 
Übergang mit seiner Grid-Edge-
Zählerplattf  orm. Durch die 
verstärkte Integrati on von 
Grid Edge Intelligence und die 
Vernetzung aller Endpunkte 
unterstützt die Landis+Gyr-
Technologie eine breite Palett e 
von neuen Anwendungsfällen. 
Voraussetzung dafür sind fl exible 
Kommunikati onsnetze, eine 
erweiterte Systemfunkti onalität 
sowie neue Soft wareapplikati onen 
und darauf basierende Dienstleis-
tungen. Als Antwort auf diese 
Anforderungen hat Landis+Gyr 
Gridstream® Connect entwickelt, 
eine IoT-Plattf  orm für Energie-
versorger. Sie umfasst Smart 
Meter der nächsten Generati on, 
Steckkarten für Edge-Intelligence-
Erweiterungen, modernste 
Netzwerkausrüstung sowie 
Netzwerk- und Geräteverwal-
tungssoft ware. Ergänzt wird 

Landis+Gyr setzt 
sich zum Ziel, seine 
Marktführerschaft 
mittel- bis lang-
fristig auszubauen. 
Dabei fokussiert 
das Unternehmen 
auf drei strategi-
sche Wachstums-
plattformen: Smart 
Metering, Grid 
Edge Intelligence 
und Smart Infra-
structure. Energieversorger erwarten intelli-

gente Zähler der nächsten Genera-
ti on, die eine Vielzahl von neuen 
Anwendungsfällen abdecken. Diese 
«zweite Welle» ist bereits angerollt. 
Sie unterstreicht die wachsende 
Nachfrage nach erweiterter System-
funkti onalität, mehr Intelligenz im 
Netz, fl exiblen Kommunikati ons-
netzen und einer breiteren Palett e 
von Soft wareanwendungen und  
-dienstleistungen.

Drei strategische Wachstums-
plattformen
Landis+Gyr verfolgt die Strategie, an 
den aktuellen Entwicklungen in der 
Energieindustrie und der sich verän-
dernden Rolle des Zählers zu parti zi-
pieren. Dabei setzt Landis+Gyr auf 
drei Wachstumsplattf  ormen:

• Smart Metering 
  Landis+Gyr investi ert laufend in 

die gezielte Weiterentwicklung 
seines Kernangebots: Strom-, Gas- 
und Wärmezähler. Das Unterneh-
men ist heute gut aufgestellt, um 
neue Auft räge zu gewinnen und 
seine Marktpositi on dank des 
breiten Portf olios an Produkten, 

Drei strategische 
Wachstums-
plattformen
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Smart 
Metering

Grid Edge
Intelligence

Smart 
Infrastructure

Smart Meter werden von einem 
Head-End-System aus über 
ein Zweiweg-Kommunikati onsnetz 
gesteuert. 

Die wachsende Zahl von Interakti onen 
und Prozessen an der Netzperipherie 
erfordert Grid Edge Intelligence, die 
eine intelligente Steuerung dezent-
raler Prozesse und Infrastrukturen 
ermöglicht und Datenstörungen im 
Kommunikati onsnetz verhindert.

Die Integrati on von über die 
bestehende Energie- und Smart-
Metering-Infrastruktur gewonnenen 
Informati onen eröff net neue 
Anwendungsmöglichkeiten. Darauf 
aufb auend entwickelt Landis+Gyr 
neue Funkti onalitäten, die das 
Dienstleistungsangebot erweitern 
und ein stärkeres Engagement der 
Endkunden ermöglichen.

Grösse des Marktes 
2017

Grösse des Marktes 
2017

Grösse des Marktes 
2017
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das Angebot durch einen App- 
Store und ein Instrumentarium 
für die Softwareentwicklung, 
damit auch Applikationen von 
Drittanbietern integriert werden 
können.

•	 Smart Infrastructure
	� Landis+Gyr erweitert seine 

Gridstream® Connect Plattform 
kontinuierlich mit neuen Geräten, 
Sensoren und Dienstleistungen. 
Dazu zählen intelligente Strassen-
beleuchtung, Ladestationen von 
Elektrofahrzeugen, das intelligen-
te Messen des Wasserverbrauchs 
sowie weitere Infrastruktur- 
anwendungen. Mit dem kontinuier- 
lichen Ausbau von intelligenten 
Infrastrukturlösungen will 
Landis+Gyr ein nachhaltiges 
Umsatzwachstum sicherstellen. 
Bereits heute verfügt Landis+Gyr 
über erste Angebote im Bereich 
der intelligenten Infrastruktur,  
die auf internem Know-how, 
Partnerschaften und akquirierten 
Technologien aufbauen. Mit  
Blick auf anhaltendes nachhalti-
ges Wachstum initiiert Landis+Gyr 
neue Smart-Infrastructure- 
Projekte und prüft laufend 
Zukäufe in diesem Bereich.

Flexible Erfüllung eines  
breiten Spektrums an Kunden-
anforderungen
Landis+Gyr sieht seine Aufgabe  
primär darin, Energieversorgern, 
Verbrauchern und der Gesellschaft 
eine effizientere und kostengünsti-
gere Nutzung von Energie zu ermög-
lichen. Dabei setzt Landis+Gyr auf 
Zuverlässigkeit, Kundenorientierung, 
Innovationskraft und Qualität.

Es ist die Ambition von Landis+Gyr, 
seine Marktführerschaft bei AMI- 
Lösungen weiter zu festigen, um ein 
Ökosystem vernetzter intelligenter 
Geräte zu schaffen. Basierend auf 
dem IoT-Fundament beabsichtigt 

tungsbasierte Geschäftsmodell» 
schliesslich umfasst die Lieferung, 
Einführung, Integration und den  
Betrieb von Systemen und Prozessen 
im Auftrag des Kunden. 

Landis+Gyr bietet Energieversorgern 
ein breites Spektrum an massge-
schneiderten Dienstleistungen bis 
hin zu Managed-Services-Verträgen 
an, bei denen der AMI-Betrieb voll-
ständig übernommen wird. Hinzu 
kommen ein umfassendes Angebot 
an Schulungen sowie Unterstützung  
bei Installationen und Softwareent-
wicklung. Ergänzt wird das Angebot 
durch eine Reihe von Kundendienst-
lösungen im Zusammenhang mit 
Softwarelizenzen, Cloud-Dienstleis-
tungen und Software as a Service.

Massgeschneiderte Lösungen 
für eine Branche im Wandel
Energieversorger müssen sich auf 
neue Herausforderungen einstellen 
und sich laufend den sich verän-
dernden Marktanforderungen an-
passen. Auch neue regulatorische 
Auflagen verändern ihr traditionelles 
Geschäftsmodell grundlegend.  
Darüber hinaus zwingen betrieb- 
liche Aspekte sowie Kostenfaktoren 
Versorger zu neuen Investitionen  
in moderne Technologien. 

Angesichts der radikalen Verände-
rungen im Marktumfeld bevorzugen 
die Energieversorger Partner, die 
hochmoderne, innovative Lösungen 
und flexible Geschäftsmodelle an-
bieten, die weit über die traditionel-
le Produktlieferung hinausgehen.

Landis+Gyr, Prozessautomatisie-
rungs- und Geschäftsanwendungen 
mit Mehrwert für seine Kunden in 
intelligenten Netzen, intelligenten 
Städten und darüber hinaus aufzu-
bauen. Letztlich zielt Landis+Gyr  
darauf hin, Reichweite und Möglich-
keiten des vernetzten Raums  
zu maximieren. Landis+Gyr unter-
streicht diese Strategie mit seinem 
Fokus auf operative Exzellenz und 
der starken Kostenposition. Ausge-
hend von der effizienten Liefer- und 
Vertriebskette sowie der plattform-
basierten modularen Produktent-
wicklung will der Konzern seinen 
operativen Leistungsausweis konti-
nuierlich verbessern. Dank der  
plattformbasierten modularen Pro-
duktentwicklung kann Landis+Gyr 
flexibel mit spezialisierten Partnern 
für Design, Herstellung und Liefer-
kettendienstleistungen zusammen-
arbeiten.

Landis+Gyr passt sein Angebot  
stetig an die Anforderungen seiner 
Kunden an. Diese reichen vom Kauf 
einzelner Produkte oder Software-
anwendungen bis hin zu komplexen, 
umfassenden Full-Service-Partner-
schaften, einschliesslich Beratung zu 
Technologie und operativer Exzel-
lenz sowie Installation, Betrieb und 
kontinuierlicher Optimierung der 
Zähler-, Sensor- und Analyseinfra-
struktur.

Das «Produktgeschäft» konzentriert 
sich auf die Lieferung von Mess- 
geräten an Kunden, welche diese 
anschliessend selbst installieren.  
Das «AMI-Projekt-Geschäftsmodell» 
umfasst Hardware, Software und  
deren Integration in die bestehende 
Infrastruktur beim Kunden. Das 
Gridstream®-Lösungspaket gewähr-
leistet zuverlässiges Energiemanage-
ment und uneingeschränkte Inter- 
operabilität zwischen Multi-Netzwerk- 
systemen, Zählern und Kommunika-
tionstechnologien. Das «dienstleis-

Strategie &  
Geschäftsmodell
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Dienstleistungsbasiertes Geschäftsmodell

In einem wettbewerbsorientierten Markt entstehen als Antwort auf sich verändernde 
Rahmenbedingungen und Kundenbedürfnisse laufend neue Geschäftsmodelle. Zum 
Beispiel steigt die Zahl derjenigen Energieversorger stetig an, die den Betrieb ihrer 
Smart-Metering-Infrastruktur und die damit verbundenen Prozesse im Rahmen von 
Managed-Services-Mandaten auslagern.

AMI-Projekt-Geschäftsmodell 

Landis+Gyr unterstützt seine Kunden als externer Projektpartner mit einem umfassenden 
Lösungsangebot, wenn es um die Einführung neuer Technologien oder die umfassende 
Modernisierung und Aufrüstung der bestehenden Zähler- und IT-Infrastruktur sowie der 
dazugehörenden Prozesse geht. Als Markt- und Innovationsführer ist Landis+Gyr optimal 
qualifiziert, schlüsselfertige Gesamtlösungen anzubieten.

Produktgeschäft

Das Produktgeschäft ist der traditionelle, über ein Jahrhundert lang bewährte  
Geschäftsansatz. Es wird von Kunden bevorzugt, die ihre Infrastruktur selbst betreiben 
und verwalten sowie über das entsprechende Personal verfügen.
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Im Geschäftsjahr 2018 (1. April 2018 
bis 31. März 2019) baute Landis+Gyr 
seine Marktführerschaft aus. Der 
Konzern gewann neue Aufträge,  
erhöhte den Auftragsbestand und 
den Nettoumsatz, verbesserte die 
Profitabilität und erwirtschaftete so-
lide Cashflows. Landis+Gyr profitier-
te von der zentralen Rolle von Smart 
Metering als Herzstück des sich  
entwickelnden Smart Grids und baute 
das Managed-Services-Geschäft aus. 
Die Fokussierung auf operative  
Verbesserungen stärkte die Profita-
bilität und damit die Finanzlage.

Book-to-Bill und Umsatz- 
wachstum
Der Auftragseingang erreichte USD 
2’079.0 Millionen und lag währungs-
bereinigt um 34.0% über dem Vor-
jahreswert. Dies entspricht einer 
Book-to-Bill Ratio von 1.18. Dieser 
Fortschritt unterstreicht das Vertrauen 
der Kunden in die Exzellenz des  
Konzerns und in das technologisch 
führende Portfolio. Der Auftragsbe-
stand belief sich auf USD 2’603.1 Mil-
lionen, ein Plus von 9.0% gegenüber 
dem Vorjahr. Diese Indikatoren bilden 
eine solide Grundlage für zukünftiges 
Wachstum.

Aufgrund der anhaltenden Nachfra-
ge nach AMI-Produkten und  -Lösun-
gen erreichte der Konzernumsatz 
USD 1’765.2 Millionen. Dies ent-
spricht einer Zunahme von 1.6% 
oder 3.1% bei konstanter Währung. 
Die Region Amerikas erzielte im Jah-
resvergleich einen um 1.4% höheren 
Umsatz respektive währungsberei-
nigt 2.5%. Die Verbesserung ist auf 
mehrere Grossprojekte sowie neue 
Aufträge zurückzuführen, bei denen 
Grid-Edge-Intelligence-Technologie 
eingesetzt wurde. Der Umsatz in  
der Region EMEA stieg um 0.8% 
oder währungsbereinigt um 2.4%, 

Landis+Gyr hat sich als 
Weltmarktführer in  
der wachsenden Smart- 
Metering-Industrie  
positioniert und setzt  
sich zum Ziel, den  
Trend hin zu Grid-Edge- 
Intelligence für die nach- 
haltige Festigung seiner 
Marktstellung zu nutzen. 

Auf der Basis neu gewon- 
nener Verträge, des aktuel-
len Auftragsbestands  
und des günstigen regula-
torischen Umfelds in  
wichtigen Schlüsselmärk-
ten erwartet Landis+Gyr, 
seine Wachstumsstrategie 
fortsetzen zu können und 
in den kommenden Jahren 
weitere Umsatzsteigerun-
gen und solide Cashflows 
zu erwirtschaften.

Richard Mora
Chief Executive Officer

Jonathan Elmer
Chief Financial Officer

Geschäftsentwicklung  
des Konzerns
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obwohl die Nachfrage im ersten 
Halbjahr des Geschäft sjahres 2018 
eher schleppend verlief. Auch die 
Region Asien-Pazifi k verzeichnete 
dank starker Nachfrage in Australien 
einen um 6.0% höheren Umsatz 
respekti ve währungsbereinigt 11.2%.

Solides bereinigtes und 
ausgewiesenes EBITDA
Der bereinigte Brutt ogewinn belief 
sich auf USD 609.3 Millionen, 
ein Ansti eg von USD 12.0 Millionen 
gegenüber USD 597.3 Millionen im 
Geschäft sjahr 2017. Diese Verbesse-
rung gelang trotz zusätzlichen 
Beschaff ungskosten von USD 17.6 
Millionen, verursacht durch Liefer-
engpässe bei Schlüsselkomponen-
ten. Die bereinigten operati ven Auf-
wendungen reduzierte Landis+Gyr 
gegenüber dem Vorjahr um USD 
17.7 Millionen (währungsbereinigt 
USD 11.3 Millionen). Die bereinigten 
Ausgaben für Forschung und Ent-
wicklung (F&E) beliefen sich auf 
USD 151.9 Millionen oder 8.6% des 
Umsatzes. Im Vergleich zum Vorjahr 
ist dies ein temporärer Rückgang 
um USD 6.1 Millionen, primär durch 
Projektverschiebungen begründet.

Im Berichtsjahr liefen zwei wichti ge 
Kostensenkungsprogramme. Projekt 
Phoenix zielte auf die Senkung der 
Kostenbasis in der Region EMEA. 
Dazu wurden Backoffi  ce-Funkti onen 
gebündelt, Stabsfunkti onen verein-
heitlicht und die Produkti vität ver-
bessert. Mit Einsparungen von USD 
21.7 Millionen wurde das angestreb-
te Ziel von USD 20 Millionen über-
troff en und das Projekt erfolgreich 
abgeschlossen. Auch in den anderen 
Regionen zeigten Massnahmen zur 
Kostenkontrolle Wirkung.

Das zweite EMEA-Programm, Projekt 
Lightf oot, beinhaltet die Bündelung 

und teilweise Auslagerung von Fer-
ti gungskapazitäten. Ziel ist es, die 
Effi  zienz in der Produkti on zu ver-
bessern, die Kosten der Lieferkett e 
zu senken und die Kapitalintensität 
zu reduzieren. Im Berichtsjahr er-
möglichte Lightf oot Einsparungen 
von USD 5 Millionen, zusätzlich zu 
den bereits in den Vorjahren erziel-
ten Kostenredukti onen von USD 5 
Millionen. Weitere Redukti onen in 
der Höhe von USD 15 Millionen 
werden über die beiden kommen-
den Jahre erwartet. Damit erreicht 
der Gesamteff ekt des Projekts Light-
foot bis Ende des Geschäft sjahres 
2020 jährliche Einsparungen von 
USD 25 Millionen. 

Insgesamt sti eg die bereinigte 
EBITDA-Marge im Geschäft sjahr 
2018 auf 13.5% gegenüber 12.0% 
im Vorjahr. Im Geschäft sjahr 2018 
wuchs das bereinigte EBITDA mit 
14.3% im Vergleich zum Umsatz 
überproporti onal und erreichte 
USD 237.9 Millionen. Die Grundlage 
dazu schuf in erster Linie die robuste 
Entwicklung in der Region Amerikas, 
während den Regionen EMEA und 
Asien-Pazifi k, die beide unter neuer 
Leitung stehen, dank verbesserten 
Brutt omargen sowie straff er Kosten-
kontrolle die Rückkehr in die Gewinn-
zone gelang.

Die Anpassungen zwischen dem aus-
gewiesenen und dem bereinigten 
EBITDA betrafen primär drei Berei-
che: Erstens verbuchte der Konzern 
Restrukturierungsaufwendungen 
von USD 4.8 Millionen. Zweitens 
normalisierten sich die Gewährleis-
tungsaufwendungen in Höhe von 
USD (16.1) Millionen. Dabei lagen 
die Aufwendungen in der Erfolgs-
rechnung unter dem durchschnitt -
lichen Rückstellungsverbrauch der 
letzten drei Jahre. Dritt ens führte 

Geschäftsentwicklung 
des Konzerns

Nettoumsatz nach Regionen
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Asien-Pazifik
8% 

Amerikas*
56%

EMEA
36% 

Nettoumsatz
 in Millionen USD

1’765.2 +3.1% 
 währungsbereinigt

Free 
Cashflow
 in Millionen USD

123.5 + 41.2% 

Bereinigter 
Brutto-
gewinn
 in Millionen USD 

237.9 +14.3% 

*  Inklusive Japan
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der Konzern im zweiten Halbjahr 
2018 die neue Anpassung «Zeitdiffe-
renz auf FX-Derivate» ein. Dabei 
wurden Bewertungsgewinne von 
USD (3.0) Millionen ausgeklammert.

Die durch die Brexit-Debatte verur-
sachte wirtschaftliche Unsicherheit 
in Grossbritannien, dem wichtigsten 
europäischen Markt von Landis+Gyr, 
führte zu einem erhöhten Wechsel-
kursrisiko. Landis+Gyr erwirtschaftet 
seine Umsätze in GBP, während  
ein Grossteil der Materialkosten in 
anderen Währungen anfällt. Darum 
schloss Landis+Gyr für einen Teil  
der GBP-Positionen Absicherungsge-
schäfte mit einer Laufzeit von bis zu 
24 Monaten ab. Diese unrealisierten 
Marktbewertungsgewinne oder  
-verluste werden in der Erfolgsrech-
nung erfasst und können kurzfristig 
zu hoher Volatilität beim berichteten 
EBITDA führen, weshalb Landis+Gyr 
die neue Anpassung «Zeitdifferenz 
auf FX-Derivate» einführte. 

Das ausgewiesene EBITDA für das 
Jahr 2018 betrug USD 251.1 Millio-
nen gegenüber USD 141.3 Millionen 
im Geschäftsjahr 2017.

Reingewinn und Gewinn  
per Aktie (EPS)
Der Reingewinn für das Geschäfts-
jahr 2018 betrug USD 122.2 Millio-
nen oder USD 4.15 per Aktie im  
Vergleich zu USD 46.4 Millionen 
oder USD 1.57 per Aktie im Vorjahr. 
Der Reingewinn profitierte von  
einer besseren operativen Leistung,  
reduzierten Gewährleistungsrück-
stellungen und einem Gewinn von 
USD 14.6 Millionen aus der Einbrin-
gung von intelliHUB in ein Joint  
Venture. Diese Verbesserungen  
wurden teilweise kompensiert durch 
höhere Steueraufwendungen, nach-
dem im Geschäftsjahr 2017 latente 
Steuerverbindlichkeiten aufgrund 
der US-Steuerreform aufgelöst wer-
den konnten.
 

Starker Cashflow und reduzierte 
Nettoverschuldung
Der Free Cashflow (ohne M&A)  
belief sich auf USD 123.5 Millionen. 
Dies entspricht einem Anstieg von 
USD 36.0 Millionen im Vergleich 
zum Geschäftsjahr 2017. Die Haupt-
gründe für diesen Anstieg waren die 
verbesserte operative Leistung und 
niedrigere Steuerzahlungen, welche 
höhere Mittelabflüsse für Garantie- 
leistungen mehr als kompensieren 
konnten. Im Geschäftsjahr 2018  
beliefen sich die Investitionen auf 
USD 40.5 Millionen. Sie lagen damit 
leicht über den USD 38.0 Millionen 
im Geschäftsjahr 2017. Der Konzern 
brachte zudem USD 19.1 Millionen 
Eigenkapital in das intelliHUB-Joint- 
Venture in Australien ein und inves-
tierte USD 2.0 Millionen in Sense in 
den USA.

Landis+Gyr führt auf zwei Wegen 
Kapital an die Aktionäre zurück:  
einerseits über die Dividende sowie 
über das Aktienrückkaufprogramm 
im Umfang von CHF 100 Millionen. 
Im Geschäftsjahr 2018 kaufte  
Landis+Gyr 204’590 eigene Aktien  
in- und ausserhalb dieses Programms 
für insgesamt USD 12.7 Millionen 
zurück. Trotz dieser Verwendung 
von Barmitteln sank die Nettover-
schuldung Ende 2018 auf USD 17.2 
Millionen, was einem Rückgang von 
USD 23.3 Millionen gegenüber dem 
Vorjahresende entspricht. Das Ver-
hältnis der Nettoverschuldung zum 
bereinigten EBITDA lag Ende März 
2019 bei 0.1x.

Technologieführerschaft
Im Geschäftsjahr 2018 prägte  
Landis+Gyr die Industrie mit der  
Einführung wegweisender Innovati-
onen und Fortschritten in den Berei-
chen Intelligenz und Konnektivität 
für Smart-Metering-Anwendungen. 
Zu den Highlights gehörten die  
Lancierung eines neuen Controllers 
für die Steuerung von Strassen- 

beleuchtungen, ein intelligenter 
Grid-Edge-Apparat, der als Teil der 
Gridstream® Connect IoT-Plattform 
von Landis+Gyr Anwendung findet,  
sowie eine fortschrittliche Überwa-
chung und Steuerung für öffentliche 
Beleuchtung, welche die Energie- 
und Betriebseffizienz steigert. Damit 
erweitert Landis+Gyr seine offene 
IoT-Plattform zu einem zentralen 
Rückgrat für eine Vielzahl von Smart- 
Grid- und Smart-Infrastructure- 
Anwendungen.

Parallel dazu führte Landis+Gyr  
neue Softwarelösungen im Markt 
ein. Die jüngste Version der  
Advanced-Grid-Analytics-Software  
bietet eine einfachere Integration 
sowie erweiterte Analysefunktionen 
zur Erkennung von Energiediebstahl 
und fehlerhaften Messgeräten.  
Damit schützt sie die Erträge der 
Versorger. Die Software für das  
MDMS (Meter Data Management 
System) unterstützt neu noch kom-
plexere Messvorgänge. Dies wird 
insbesondere von Versorgern ge-
schätzt, deren Prozesse bereits weit-
gehend automatisiert sind. Die neue 
Command-Center-Software bietet 
erweiterte Funktionalität für fort-
schrittliche Haushaltszähler und  
ermöglicht eine zuverlässigere Pro-
zessplanung.

Operative Exzellenz  
kontinuierlich verbessern
Landis+Gyr nutzt die stetigen Ver-
besserungen in der Lieferkette und 
deren Performance, um die operati-
ve Exzellenz als nachhaltigen Wett-
bewerbsvorteil einsetzen zu können. 
Die hohe Qualitätsorientierung der 
Mitarbeitenden erstreckt sich dabei 
über alle Geschäftsprozesse und  
ist Teil der täglichen Arbeitskultur. 
Im Berichtsjahr machten Landis+Gyr 
Lieferengpässe bei verschiedenen 
elektronischen Komponenten zu 
schaffen. Dies verlangte von den 
Supply Chain und Operations Teams 
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Geschäftsentwicklung 
des Konzerns

besondere Anstrengungen. Obwohl 
sich die Beschaff ungslage im Verlauf 
des Berichtsjahres entspannte, 
bleibt die Situati on herausfordernd.

Die Strategie von Supply Chain 
Management & Operati ons basiert 
auf der Konsolidierung von Produkti -
onsstätt en und der Opti mierung von 
Ferti gungsstandorten und  -prozessen. 
Entscheidend ist die enge Zusam-
menarbeit mit Lieferanten und de-
ren Einbezug in Entwicklung, kosten-
effi  zientes Produktdesign und eine 
opti mierte Beschaff ung. Fokussierte 
Qualitätsprogramme verstärken 
diese Bemühungen. Dazu zählen die 
Zero Defects Qualitätsiniti ati ve und 
funkti onsübergreifende Erfahrungs-
gruppen, die globale Abläufe mit ab-
gesti mmten Modellen unterstützen.

Von der anhaltend hohen 
Nachfrage profitieren
Im Laufe des nächsten Jahrzehnts 
werden viele weitere Energieversor-
ger Smart-Metering-Infrastruktur 
realisieren. Als führender Anbieter 
mit über 3’500 Kunden weltweit 
setzt sich Landis+Gyr zum Ziel, an 
diesem Wachstum teilzuhaben und 
die Führungspositi on sowie den 
Erfolgsausweis weiter auszubauen.

Der Fokus des Managements liegt 
dabei unverändert auf der Erfüllung 
der Bedürfnisse von Energiever-
sorgern. Darüber hinaus hat das 
Management drei Wachstumsplatt -
formen (Smart Metering, Grid Edge 
Intelligence und Smart Infrastruc-
ture) identi fi ziert und prüft  laufend 
strategische Akquisiti onen, um 
das Produkt- und Lösungsangebot 
zu erweitern.

Mitarbeitende nach Funktionen

In der Region Amerikas ist 
Landis+Gyr gut positi oniert, um 
die Branchenführerschaft  in Nord-
amerika zu behaupten, am Wachs-
tum in Lateinamerika zu parti zipie-
ren und von der bevorstehenden 
Netzinfrastrukturerneuerung in 
Japan zu profi ti eren. In der EMEA-
Region eröff nen bedeutende 
AMI-Rollouts in Frankreich, Gross-
britannien, den Niederlanden und 
anderen Ländern Wachstumspers-
pekti ven. Im asiati sch-pazifi schen 
Raum werden vom australischen 
Markt sowie von Infrastruktur-
projekten in Indien und Südostasien 
wichti ge Wachstumsimpulse 
erwartet.
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Per 31. März 2019

Total Mitarbeitende 

5’611

Übrige
1’048

Lieferkette & 
Fertigung
2’336

F&E
1’340

Vertrieb & 
Managed 

Services
887



Prasanna Venkatesan 
Executive Vice-President 
Amerikas

Geschäftsentwicklung  
Amerikas

Die Region Amerikas profitierte im Berichts-
jahr von einer unverändert starken Nach- 
frage nach Advanced-Metering-Infrastruktur- 
Lösungen. Darüber hinaus verhalfen ein  
positives regulatorisches Umfeld und erwei-
terte AMI-Funktionalitäten der Region  
Amerikas zu einem weiteren erfolgreichen 
Geschäftsjahr.
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Auch im Geschäftsjahr 2018 belie-
ferte die Region Amerikas zahlreiche 
Kunden mit ihrer führenden AMI- 
Technologie, erweiterte die Funktio-
nalität ihrer Lösungen und stärkte 
ihre Führungsposition im Markt.  
Dabei konnte die bestehende Markt-
dynamik für die nächste Generation 
von Messtechnik genutzt, das An- 
gebot an Netzwerk- und Software- 
anwendungen erweitert sowie das 
umfassende Serviceangebot verbrei-
tert werden.

Besondere Bedeutung hatte im  
Berichtsjahr das globale «Internet  
of Things (IoT)»-Flaggschiffprojekt 
von TEPCO in Tokio. Nach der Fertig-
stellung wird es 30 Millionen intel- 
ligente Geräte vernetzen. Davon  
waren per Ende März 2019 bereits 
21 Millionen installiert. Durch-
schnittlich kommen jeden Monat 
500’000 neue Geräte hinzu. Diese 
einzigartige Markterfahrung beab-
sichtigt Landis+Gyr für weitere IoT- 
Anwendungen im frisch liberalisier-
ten japanischen Markt zu nutzen.

Starker Auftragseingang  
und Rekordumsatz
Das positive Geschäftsumfeld wurde 
unterstrichen durch drei bedeuten-
de Aufträge, die in den letzten  
Monaten des Geschäftsjahrs verbucht 
werden konnten. Jedes dieser  
Mandate wird Umsätze von USD 100 
Millionen bis USD 300 Millionen 
über die Laufzeit generieren.

Darüber hinaus gewann Landis+Gyr 
in Nordamerika weitere neue  
Kunden und lieferte Produkte und 
Lösungen für diverse laufende Pro-
jekte. Zu den wichtigsten Erfolgen  
zählen Mandate der in Florida an-
sässigen JEA und der Kissimmee  
Utility Authority, von High Plains  
Power, von der Sulphur Springs  
Valley Electric Cooperative,  

von Jones-Onslow EMC, vom Kerrville 
Public Utility Board und von ESPH  
in Costa Rica. Zudem partizipierte 
Landis+Gyr an AMI-Ausschreibungen 
grosser kotierter nordamerikani-
scher Energieversorger, die gemein-
sam mehrere Millionen Endpunkte 
umfassen. Neue Aufträge und Ver-
tragsverlängerungen verzeichnete 
Landis+Gyr etwa bei den Evergy- 
Unternehmen KCP&L und Westar, 
bei Ameren Missouri, PSEG Long  
Island und We Energies.

Ein strategisch wichtiger Fokus lag 
auf Zusagen von weiteren Aufträgen 
für Lösungen und Dienstleistungen, 
welche die bereits installierte 
AMI-Technologie ergänzen. Von der 
Hawaiian Electric Company gewann 
Landis+Gyr den Auftrag für eine  
Lösung, die den Anforderungen aus 
dezentraler Erzeugung gerecht wird. 
Darüber hinaus wurden bestehende 
Kundenbeziehungen genutzt, um  
ergänzende Lösungen etwa für Stras- 
senbeleuchtung, Verteilnetzautoma-
tisierung und Lastmanagement an-
zubieten. Dank neuen Mandaten 
von Schlüsselkunden gelang es auch, 
die Präsenz bei Managed Services 
weiter auszubauen.

Im Berichtsjahr ging Landis+Gyr 
neue Partnerschaften ein. Die  
Lösungen dieser Partner lassen sich 
nahtlos in die Landis+Gyr-IoT-Platt-
form Gridstream®Connect integrie-
ren und tragen so zur weiteren  
Stärkung von Landis+Gyrs führender 
Marktposition bei. Zu den wichtigs-
ten Erfolgen zählt eine Vereinbarung 
mit DC Systems zum Weiterverkauf 
und zur gemeinsamen Entwicklung 
einer Echtzeit-Überwachungs-,  
Aggregations- und Steuerungssoft-
ware für Verteilnetzinfrastruktur 
und dezentrale Stromerzeugung.  
Eine weitere Partnerschaft, verbun-
den mit einer entsprechenden  

Investition, wurde mit Sense für  
deren Energiemanagement-Lösungen 
der nächsten Generation vereinbart.

Das Geschäft in Lateinamerika litt 
unter politischen und konjunkturel-
len Unsicherheiten. Hingegen schafft 
AMI durch Ertragssicherung und die 
Reduktion nicht technischer Verluste 
gerade auch in diesen Märkten  
einen klaren Nutzen für die Kunden. 
Diese Argumente unterstützen die 
Aktivitäten von Landis+Gyr in diesen 
Märkten. Der Fokus liegt dabei auf 
der Promotion von AMI, speziell in 
Brasilien und Mexiko. Diese Länder 
stellen wichtige Ausgangspunkte  
für die weitere Marktentwicklung  
in Lateinamerika dar.

Finanzzahlen
Der erfreuliche Leistungsausweis 
der gesamten Organisation wider-
spiegelte sich in einem rekordhohen 
Auftragseingang von über USD 1.0 
Milliarde. Der Auftragsbestand in 
der Region Amerikas erhöhte sich 
auf USD 1.75 Milliarden gegenüber 
USD 1.68 Milliarden per 31. März 
2018. Der Umsatz stieg im Geschäfts- 
jahr 2018 auf ein neues Rekord- 
niveau von USD 986.0 Millionen, ein 
Anstieg um 1.4% respektive 2.5% 
währungsbereinigt. Das bereinigte 
EBITDA sank leicht auf USD 193.7 
Millionen gegenüber USD 198.7  
Millionen im Vorjahr. Die bereinigte 
EBITDA-Marge reduzierte sich  
von 20.4% im Geschäftsjahr 2017 
auf 19.6%.

Geschäftsentwicklung 
Amerikas
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Landis+Gyr stärkte im Geschäftsjahr 2018 
seinen Ruf als langjähriger und verläss- 
licher Partner der Energieversorger. Darüber 
hinaus verzeichnete das Unternehmen  
in wichtigen Schlüsselmärkten der Region 
neue Erfolge.

Geschäftsentwicklung 
Europa, Naher Osten und Afrika (EMEA)

Susanne Seitz 
Executive Vice-President 
EMEA
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Aktuell stehen in mehreren Ländern 
der Region EMEA grosse Smart- 
Metering-Projekte vor der Umset-
zung und der Trend zu flächen- 
deckenden Rollouts nimmt Fahrt auf. 
Sie sind für die Rückkehr zur Profi- 
tabilität der Region EMEA von ent-
scheidender Bedeutung. Ziel ist es, 
den Aufschwung zu nutzen, um die 
Region zum zukünftigen Wachstums-
motor des Konzerns zu machen.  
Dazu hat das EMEA Management 
die Transformation seines Geschäfts 
sowie den Übergang zu einer  
schlankeren und agileren Organisation 
weiter intensiviert.

Landis+Gyr sieht in der Region EMEA 
eine steigende Nachfrage nach intel-
ligenten Energielösungen und damit 
verbunden zahlreiche Wachstums- 
chancen. Bestätigt wird diese Ent-
wicklung durch einen gegenüber 
dem Vorjahr um 53.5% höheren  
Auftragseingang. Der Umsatz in der 
Region EMEA stieg im Geschäftsjahr 
2018 um 0.8% auf USD 632.5 Millio-
nen (währungsbereinigt 2.4%). Das 
bereinigte EBITDA belief sich auf 
USD 19.7 Millionen gegenüber einem 
Verlust von USD (12.0) Millionen  
im Vorjahr. Dies gelang trotz zusätz-
licher Kosten von USD 6.1 Millionen, 
verursacht durch Lieferengpässe.  
Diese substanziellen Verbesserungen 
gründen in Programmen zur Senkung 
der Produktkosten für Zähler der 
nächsten Generation sowie in 
Re-strukturierungen. Per 31. März 
2019 betrug der Auftragsbestand in 
der Region EMEA USD 754.6 Millio-
nen gegenüber USD 654.1 Millionen 
im Vorjahr; ein Anstieg um 15.4%.

Mit Einsparungen in Höhe von USD 
21.7 Millionen übertraf Landis+Gyr 
die mit dem Projekt Phoenix ange-
strebten USD 20 Millionen. Das Pro-
jekt Lightfoot, das Lieferkette und 
Fertigung rationalisiert, ermöglichte 
– zusätzlich zu eingesparten USD 5 

Millionen aus den Vorjahren – im 
Berichtsjahr weitere Einsparungen 
von USD 5 Millionen. Zusätzliche 
Einsparungen von USD 15 Millionen 
werden in den kommenden beiden 
Jahren erwartet, was bis Ende des 
Geschäftsjahrs 2020 die jährlichen 
Einsparungen auf USD 25 Millionen 
ansteigen lassen wird. 

Sicherung zukünftiger Verträge 
und Aufbau des Managed- 
Services-Geschäfts
Zu den Highlights der Berichtsperio-
de gehörte der ab der zweiten  
Jahreshälfte beschleunigte Rollout 
von SMETS2-Zählern in Grossbritan-
nien. Nach Erhalt der Zulassung  
für diese neue, zweite Generation 
von intelligenten Zählern nahm  
der zuvor verzögerte Rollout wieder 
Fahrt auf. Zudem bauten verschiede-
ne britische Kunden Lagerbestände 
auf, um sich für Unsicherheiten 
durch den Brexit zu wappnen. Zur 
Deckung dieser starken Nachfrage 
hat Landis+Gyr im Geschäftsjahr 
2018 in Grossbritannien über 2.7 
Millionen intelligente Zähler produ-
ziert und ausgeliefert.

In Frankreich schloss die Gruppe  
mit Enedis einen neuen Vertrag  
über die nächste Tranche des  
Linky-Programms ab. Bis 2023 wird 
Landis+Gyr rund 20% der nächsten 
13 Millionen Linky-Zähler liefern. 
Seit 2007 ist das Unternehmen ein 
zuverlässiger Partner im Linky- 
Projekt, mit dem Enedis in Frank-
reich alle 35 Millionen Haushalte  
mit intelligenten Stromzählern  
ausrüsten will.

Im stark fragmentierten Schweizer 
Markt mit seinen über 700 lokalen 
Energieversorgern führte Landis+Gyr 
weitere Zähler mit Fokus auf Grid-
stream® AMI-Lösungen mit integ-
rierter Lastmanagement-Funktiona- 
lität ein. 

Darüber hinaus hat die Region EMEA 
ihre Managed-Services-Aktivitäten 
gezielt ausgebaut. In Finnland über-
nahm Landis+Gyr – im Rahmen des 
bislang grössten Services-Vertrags 
der Region – den Betrieb der  
Advanced Metering Infrastruktur 
von Caruna Oy. Dieses Mandat um-
fasst die operative Verantwortung 
für 660’000 Smart Meter für sechs 
Jahre mit der Option einer dreijähri-
gen Verlängerung. Darüber hinaus 
ist Landis+Gyr seit April 2019 in 
Finnland verantwortlich für das Ab-
lesen von weiteren 750’000 Zählern. 
Diese Erfolge bestätigen die strategi-
sche Absicht, die Service-Aktivitäten  
in der Region weiter auszubauen. 

Attraktive Wachstums- 
perspektiven
EMEA gehört derzeit zu den gröss-
ten und am schnellsten wachsenden 
Märkten für intelligente Strom- 
zähler. Insbesondere Frankreich, 
Grossbritannien, die Niederlande, 
Schweden und andere Länder mit 
steigenden AMI-Penetrationsraten 
bieten attraktive Wachstumsaus- 
sichten. Darüber hinaus wird in  
der Region EMEA die Nachfrage 
nach intelligenten Gaszählern für 
Landis+Gyr mittelfristig weiteres 
Wachstumspotenzial eröffnen.

Geschäftsentwicklung 
Europa, Naher Osten und Afrika (EMEA)
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Steve Jeston 
Head Asien-PazifikIn einem wettbewerbsintensiven Umfeld 

verbesserte sich das Geschäft für  
Landis+Gyr in der Region Asien-Pazifik.  
Entscheidend dafür waren die Ver- 
tiefung von Kundenbeziehungen und  
die Einführung neuer Produkte.

Geschäftsentwicklung  
Asien-Pazifik
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Der Auftragsgewinn für fortschrittli-
che Stromzähler für CLP Power Hong 
Kong war das Highlight für die Region 
Asien-Pazifik im Geschäftsjahr 2018. 
Nach einem erfolgreichen Pilot- 
projekt erteilte CLP Landis+Gyr das 
Mandat für die Lieferung einer Grid-
stream® Lösung für Hongkong. Die 
Vereinbarung umfasst die Lieferung 
intelligenter Zähler, einschliesslich 
Kommunikationsmodulen und dazu-
gehörender Software-Applikationen.

Landis+Gyr ist mit einer starken  
Kundenbasis und dem führenden  
Lösungsangebot in den Schlüssel-
märkten dieser dynamischen Region 
– insbesondere in Australien, Indien, 
Hongkong und Südostasien – gut  
positioniert, um von Investitionen in 
die Modernisierung der Infrastruktur 
profitieren zu können.

Der Nettoumsatz in der Region Asien- 
Pazifik belief sich im Geschäftsjahr 
2018 auf USD 146.7 Millionen, was 
gegenüber dem Vorjahr einem Plus 
von 6.0% entspricht; währungsberei-
nigt waren es 11.2%. Nachfragerück-
gänge in einzelnen Märkten wurden 
durch höhere Volumen in Australien, 
Indien und China mehr als kompen-
siert. Dank höherer Umsätze und 
striktem Kostenmanagement lag das 
bereinigte EBITDA bei USD 1.5 Millio-
nen gegenüber einem Verlust von 
USD (9.6) Millionen im Vorjahr. Diese 
markante Verbesserung gelang trotz 
Mehrkosten von USD 1.3 Millionen 
als Folge von Lieferengpässen bei 
Schlüsselkomponenten. Der Auftrags-
bestand in der Region belief sich per 
31. März 2019 auf USD 93.6 Millio-
nen gegenüber USD 55.9 Millionen 
im Vorjahr; ein Anstieg von 67.4%.

Ausbau von Smart Metering 
und verwandten Diensten  
in Australien
Ein wichtiger Meilenstein für die 
Weiterentwicklung des Geschäfts  

in Australien war die Gründung des 
Joint Ventures zwischen Landis+Gyr 
und Pacific Equity Partners. Als intelli- 
HUB Holdings Pty Ltd übernahm das 
neue Unternehmen von Origin Energy 
Limited – dem grössten Energiever-
sorger des Landes – Acumen. 

Das Geschäft von Acumen umfasst 
den operativen Betrieb und die War-
tung von 170’000 bereits installier-
ten Zählern sowie einen langfristi-
gen Vertrag mit Origin Energy für  
die Einführung weiterer Smart Meter 
in ganz Australien.  

Für einen Anteil von rund 20% 
brachte Landis+Gyr sein bestehen-
des intelliHub-Geschäft und AUD 25 
Millionen in das Joint Venture ein. 
Die Transaktion wurde Mitte Juni 
2018 abgeschlossen. 

IntelliHUB nutzt Landis+Gyrs globale 
Erfahrung mit Smart-Metering- 
Technologie und  -Systemen sowie  
die Erfahrung im Management von 
grossen Rollouts. Mit intelliHUBs 
jüngster Expansion wurden die Wei-
chen auf weiteres Wachstum gestellt, 
umso mehr als in Australien und 
Neuseeland neue regulatorische An-
forderungen den Einsatz von intelli-
genten Messgeräten unterstützen.

Vorreiter bei technologischen 
Entwicklungen
Nach der erfolgreichen Weltpre- 
miere in Australien demonstrierte  
Landis+Gyr in Neuseeland seine  
Fähigkeiten im Bereich Smart Mete-
ring und Smart-Grid-Anwendungen 
mit LTE Cat-M1 im 4G-Mobilfunk-
netz von Spark, Neuseelands 
grösstem Anbieter digitaler Dienst-
leistungen. Diese Technologie erwei-
tert die Kommunikationsoptionen 
für die Einbindung von Endkunden. 
Sie ermöglicht darüber hinaus eine  
grössere Reichweite und Tiefe der 
Abdeckung. Für Energieversorgungs-

unternehmen sind diese Kriterien 
relevante Aspekte, wenn es um  
die Einführung der nächsten Gene-
ration fortschrittlicher Messinfra-
struktur geht.

Vietnam Electricity und deren  
Tochtergesellschaft Southern Power  
Corporation erhielten im Juli 2018 
auf der Asian Utility Week in  
Bangkok, Thailand, den «Best Digital 
Transformation Award» für die  
Einführung eines Zählerdatenverwal-
tungs-Systems von Landis+Gyr.  
Landis+Gyr stellte für jedes der  
fünf vietnamesischen Stromunter-
nehmen ein lokales Zählerdaten- 
management-System bereit.

Führende AMI-Position  
sichern und in neue Märkte 
expandieren
Landis+Gyr beabsichtigt in der  
Region Asien-Pazifik, seine Position 
als führender Technologieanbieter 
im Versorgungssektor weiter auszu-
bauen. Dazu nutzt das Unterneh-
men seine globale AMI-Technologie 
und sein Portfolio, einschliesslich 
der proprietären IoT-Plattform Grid-
stream® Connect, und passt sie an 
die lokalen regulatorischen und kun-
denspezifischen Anforderungen an.

Darüber hinaus reagierte Landis+Gyr 
auf die sich abzeichnende Umstel-
lung auf Smart Metering im Gassek-
tor und lancierte kürzlich ein ent-
sprechendes Software-as-a-Service-
Modell (SaaS). SaaS bietet höchste 
Sicherheitsstandards und kann flexi-
bel auf die Bedürfnisse jedes Kunden 
zugeschnitten werden.

Geschäftsentwicklung  
Asien-Pazifik
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